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Aufgaben des Ausführenden:

Å Fachbetriebspflicht nach §62

ÅAsphaltdeckschicht ist als Dichtschicht auszuführen. Ausführung gemäß allgemein bauaufsichtlicher Zulassung.

ÅAsphalttragschicht ist gemäß allgemein bauaufsichtlicher Zulassung unter Berücksichtigung der ZTV-Asphalt-Stbherzustellen.

ÅBauaufsichtliche Zulassung ist für Walzasphalt nur Deusealverfügbar, für Gussasphalt gibt es keine Zulassung  

JGS-Anlagen.(Deugussfür LAU-Anlagen nicht für JGS-Anlagen anwendbar(Eignungsfeststellung?!))

ÅDeusealals Walzasphalt wird für unsere Region voraussichtlich ab Mai-Juni zur Verfügung stehen. Prüfungen müssen erst 
abgewartet werden. 

Füllhöhen nur bis 3,00 m möglich, an Zulassung wird gearbeitet.

ÅDie Asphalttragschicht sowie der ungebundene Unterbau sind durch die Zulassung von Deusealabgedeckt, und können nach ZTV-
Asphalt bzw.  ZTV-T hergestellt werden. Die Zulassung überlagert die DWA-A792

ÅDWA-A 792 für JGS Anlagen und 793 für Biogasanlagen. 

ÅAbstimmung und Genehmigung sollten von der Genehmigungsbehörde vorliegen. (Eignungsfeststellung, da Bauprodukte

ohne bauaufsichtliche Zulassung zur Verwendung kommen.) 

Zulassung der Eignungsfeststellung liegt im ermessen der Genehmigungsbehörden.



ÅEntwässerung der Fläche nach WHG Grundsätzen

ÅAnschlussdetail Asphalt an Wände
ÅAbstimmung Fugenmaterial

ÅEinbindung von Entwässerungsbauwerke 
Å (Schächte und Einläufe, Handeinbau Gussasphalt vorsehen)

Gussasphalt 
vorsehen

Materialabstimmung



Dimensionierung nach RSTO

ÅNach Zeile 1 bzw. 3 je nach Aufbau des Unterbaus.
ÅAsphalttragschicht 10-16 cm stark je nach Belastungsklasse und abhängig vom 

Unterbau 

ÅAsphaltdeckschicht 4 cm stark

ÅDer Oberbau muss aus mindestens 2 Asphaltschichten bestehen 
(TRwS792)



Aufbau von Asphaltschichten:
ÅBemessung auf Grundlager der RSTO 12 (Richtlinien für die 

Standardisierung des Oberbaus von Verkehrsflächen)

JGS-Anlagen



Belastungsklasse 
Bk0,3 und1,8 


